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Abstract
Die vorliegende Rubrik gibt einen Überblick über wichtige und aktuelle Informationen zur
internationalen Rechnungslegung. Dazu gehören unter anderem die Arbeit und das Arbeitsprogramm
des International Accounting Standards Board (IASB) sowie des IFRS Interpretations Committee, die
Überarbeitung bestehender und die Entwicklung neuer Standards sowie sonstige Verlautbarungen und
aktuelle Informationen in diesem Bereich.
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International Financial Reporting Standards (IFRS):  
Neues aus dem Programm des IASB
Peter Ising, Dipl.-Kfm., IFRS-Accountant, 
Doktorand und Wissenschaftlicher Mit-
arbeiter am Institut für Rechnungswesen 
und Controlling, Universität Zürich
Die vorliegende Rubrik gibt einen 
Überblick über wichtige und aktuel­
le Informationen zur internationa­
len Rechnungslegung. Dazu gehören 
unter anderem die Arbeit und das 
Arbeitsprogramm des International 
Accounting Standards Board (IASB) 
sowie des IFRS Interpretations Com­
mittee, die Überarbeitung beste­
hender und die Entwicklung neuer 
Standards sowie sonstige Verlautba­
rungen und aktuelle Informationen 
in diesem Bereich. 
Aktuelle Projekte des IASB 
Leasinggeschäfte: Zu den aktuell gröss-
ten Projekten gehören die Leasingge-
schäfte. Das IASB diskutiert zusammen 
mit dem FASB die genaue zukünftige 
Ausgestaltung. Unter anderem sollen die 
Sale-und-Lease-Back-Transaktionen auch 
als solche behandelt werden und nicht 
als ein Finanzierungsleasing, falls der zu-
grunde liegende Vermögenswert veräus-
sert wurde. Eine Veräusserung liegt dann 
vor, wenn sowohl die Kontrolle als auch 
alle bis auf einen schwindenden Anteil 
der Chancen und Risiken, die mit dem 
Vermögenswert in Zusammenhang ste-
hen, auf den Käufer übertragen wurden. 
Die Diskussionen beinhalten eine Vielzahl 
an weiteren Aspekten des Leasings und 
werden Gegenstand weiterer Board-Mee-
tings sein.
Satzung der IFRS Foundation: Die Treu-
händer der IFRS Foundation (bisher IASC 
Foundation) haben, nach über einem Jahr 
andauernder Konsultation, die Änderun-
gen des zweiten Satzungsteils publiziert. 
Im Mai 2010 wurde ein Bericht zur Erläu-
terung der Änderungen veröffentlicht. 
Von diesen Korrekturen sollen nicht nur 
die Organisation profitieren, sondern 
auch interessierte Gruppen. Ausserdem 
sollen neu hinzu kommende Industrie- 
und aufsteigende Länder besser integriert 
werden. Zu den Änderungen der Sat-
zung gehört, dass alle drei Jahre öffent-
liche Konsultationen des IASB bezüglich 
der Entwicklung des Arbeitsprogramms 
stattfinden. Geregelt wurde auch, dass 
die IFRS – im Gegensatz zu den US-GAAP 
– auf einem prinzipienbasierten Ansatz 
gründen sollen. Eine eventuell zukünfti-
ge zweite Amtszeit der IASB-Mitglieder, 
abgesehen vom Vorsitzenden sowie Stell-
vertreter, soll statt fünf nur noch drei Jah-
re betragen, um praktische Erfahrungen 
sicherzustellen. Zusätzlich wurden die 
Namensänderungen von IFRS Foundati-
on (bisher: IASC Foundation), IFRS Inter-
pretations Committee (bisher: IFRIC) und 
IFRS Advisory Council (bisher: Advisory 
Council) beschlossen. Abgelehnt wurde 
hingegen die Umbenennung des «IASB» 
in «IFRS Board». Weitere Sachverhalte 
werden in Zukunft noch zu erörtern sein. 
Dies beinhaltet die Überprüfung der Stra-
tegie der Treuhänder für die Zeit nach der 
Jahresmitte 2011 unter Zuhilfenahme der 
Meinung von externen Interessensgrup-
pen sowie die Bewertung der Bedeutung 
der Aufsicht durch die Treuhänder. Ge-
plant ist ein Bulletin, in dem die getrof-
fenen Entscheidungen dargelegt und 
Stellungnahmen zum Konsultationspro-
zess abgegeben werden. Die Satzung ist 
in ihrer überarbeiteten Form seit Anfang 
März 2010 gültig (siehe dazu auch Heft 
4/2009 dieser Zeitschrift).
Fragebogenaktion zu Finanzinstru­
menten: Ende April hat das IASB einen 
Fragebogen über den Standardentwurf 
der Wertminderung von Finanzinstru-
menten publiziert. Nun ersucht das Board 
die Anwender, den Fragebogen zu be-
antworten, um mehr Informationen hin-
sichtlich der Anwendung des Entwurfs zu 
erhalten. Der Fragebogen kann sowohl 
in einer überschaubaren Version als auch 
in einer komplexen Ausarbeitung beant-
wortet werden. Die einfache Ausführung 
beschränkt sich auf 15 übersichtliche Fra-
gen. Die tiefergehende Version enthält 
ausführliche Beispiele (inkl. Excel-Fallstu-
dien) sowie umfängliche Antwortanfor-
derungen. Je nach Einschätzung eigener 
Kenntnisse sollen die Anwender den pas-
senden Fragebogen ausfüllen. Bis zum 
30.6.2010 kann der ausgefüllte Fragebo-
gen an das IASB zurückgesandt werden. 
Übungsmodule zu IFRS für KMU: Die 
IFRS Foundation veröffentlicht unregel-
mässig Schulungsunterlagen der IFRS für 
KMU, damit die Anwender ein besseres 
Verständnis sowie Anwendungshinweise 
erhalten. Im März wurden weitere fünf 
Übungsmodule für die entsprechenden 
Abschnitte herausgegeben. Für jeden 
Abschnitt der neuen Standards soll ein 
Modul bereitgestellt werden. Damit sind 
nun 17 von 35 Übungseinheiten erhält-
lich. Die weiteren Übungsmodule sollen 
im Verlauf des Jahres 2010 folgen. 
Neue Diskussionspapiere, Entwürfe, 
Standards und Interpretationen
Standardentwurf zu Änderungen an 
IAS 19: Das IASB hat Ende April 2010 
einen Standardentwurf veröffentlicht, 
der Änderungen an IAS 19 «Leistungen 
an Arbeitnehmer» enthält. Die empfoh-
lenen Korrekturen stellen auf die Bilan-
zierung von leistungsorientierten Plänen 
ab, speziell dann, wenn der Arbeitgeber 
für die versicherungsmathematischen 
Anlagerisiken aufzukommen hat, die 
mit dem Plan verbunden sind. Zu den 
Än derungsvorschlägen gehört die Eli-
mination der Korridormethode, die zur 
Erfassung versicherungsmathematischer 
Gewinne und Verluste angewandt wur-
de. Des Weiteren soll die Darstellung der 
Kostenkomponenten verbessert sowie 
eine bessere Risikoberichterstattung von 
leistungsorientierten Plänen vorgeschrie-
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ben werden. Die Kommentierungsfrist 
endet am 6.9.2010. Der endgültige Stan-
dard wird für das Jahr 2011 erwartet. 
Jährliche Verbesserungen an den IFRS 
– 2009: Anfang Mai 2010 veröffentlichte 
das IASB die Ergebnisse des dritten Pro-
jekts jährlicher Änderungen an den IFRS. 
Darin werden geringfügige Änderungen 
an diversen Standards vorgenommen und 
in einem Dokument publiziert, um den 
Aufwand möglichst zu begrenzen. Die 
Änderungen beinhalten unter anderem: 
IFRS 1: Anpassung der Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden im ersten Anwen-
dungsjahr sowie Neubewertungsbasis 
als Anschaffungskosten. IFRS 3: Bewer-
tungsänderung der nicht beherrschenden 
Anteile. IAS 1: Genauere Angaben zur 
Erstellung der Eigenkapitalveränderungs-
rechnung. IAS 27: Anpassung der Über-
gangsbestimmungen. Die Änderungs-
vorschläge sind für Geschäftsjahre, die 
am oder nach dem 1.1.2011 beginnen, 
verpflichtend anzuwenden. Änderun-
gen an IFRS 3 und IAS 27 sind bereits ab 
1.7.2010 verpflichtend. Siehe dazu auch 
Heft 4/2009 dieser Zeitschrift.
Diskussionspapier zu Aktivitäten der 
Rohstoffindustrie: Das IASB veröffent-
lichte am 6.4.2010 ein Diskussionspapier 
zu Aktivitäten der Rohstoffindustrien (Ex-
tractive Activities). An der Erstellung waren 
Mitglieder der nationalen Standardsetter 
jener Länder beteiligt, die vorwiegend ein 
Interesse an dieser Thematik haben. Ihre 
Sichtweise wird in dem Entwurf reflek-
tiert. Die Vertreter kamen aus Australien, 
Kanada, Norwegen sowie Südafrika. Das 
IASB wartet die eingegangenen Stellung-
nahmen ab, um zu entscheiden, ob das 
Projekt weiterverfolgt wird. Im Diskussi-
onspapier sind Aktivitäten geregelt, die 
auf die Exploration, Evaluation und den 
Abbau von Bodenschätzen wie Erdgas, 
Mineralien sowie Öl abstellen. Vorgege-
ben sind Definition, Ansatz, Bewertung 
sowie Angabepflichten für Gas-, Minera-
lien- und Ölreserven. Die Rohstoffindustrie 
hat eine sehr unterschiedliche Bilanzie-
rungs- und Angabepraxis entwickelt. Das 
liegt einerseits an unklaren Rechnungs-
legungsvorschriften, andererseits an Un-
ternehmensunterschieden bezüglich der 
Branche und Grösse. Um diese Differen-
zen zu beseitigen, soll der bisherige Stan-
dard IFRS 6 «Exploration und Evaluation 
von Bodenschätzen» ersetzt werden. Das 
Diskussionspapier kann noch bis Ende Juli 
2010 kommentiert werden.
Sonstiges
Newsletter zu IFRS für KMU: Seit März 
2010 gibt das IASB einen Newsletter für 
IFRS for SMEs heraus. Dadurch können 
sich interessierte Personen über die Neu-
igkeiten und Entwicklungen aktuell infor-
mieren. Zusätzlich sind die laufenden Än-
derungen auf der Webseite des Projekts 
einsehbar.
Webcasts zu bestimmten Schwer­
punkten: Das IASB setzt verstärkt auf 
Webcasts, um interessierten Personen 
die Möglichkeit zu geben, die Entstehung 
von wichtigen Standards zu verfolgen 
sowie die Intention des Boards zu verste-
hen. Durch Teilnahme an den Webcasts 
lässt sich der gegenwärtige Stand der 
Entwicklungen verfolgen und interessier-
te Parteien können sogar direkt online 
Fragen stellen. Durchgeführt wurde dies 
bisher z.B. für die Bereiche Leasingverträ-
ge, Leistungen an Arbeitnehmer, Other 
Comprehensive Income und Wertminde-
rung von Finanzinstrumenten.
Links
Leasinggeschäfte: Der aktuelle Projekt-
status ist abrufbar unter: http://www.
iasb.org/Current+Projects/IASB+Projects/
Leases/Leases.htm.
Satzung der IFRS Foundation: Eine 
Zusammenfassung der Satzungsände-
rungen können Sie unter folgendem 
Link einsehen: http://www.iasb.org/NR/
rdonlyres/ED564719-4A20-405A-999E-
702CD5369C7F/0/StaffSummaryofAnno-
tatedConstitution.pdf.
Fragebogenaktion zu Finanzinstru­
menten: Die Fragebögen sind abruf -
bar unter: http://www.iasb.org/Current+ 
Projects/IASB+Projects/Financial+Instrum
ents+Impairment+of+Financial+Assetse
placement+of+IAS+39+Financial+Instru
ments+Recog/F+I+User+questionnaire.
htm.
Übungsmodule zu IFRS für KMU: 
Die Unterlagen können unter folgen-
dem Link heruntergeladen werden: 
http://www.iasb.org/IFRS+for+SMEs/
Training+modules.htm.
Standardentwurf zu Änderungen an 
IAS 19: Der Entwurf ist einsehbar unter: 
http://www.iasb.org/NR/rdonlyres/A366 
AC39-6AE3-4516-A81D-ACFB4A9E5 
D42/0/EDIAS19DefinedBenefit.pdf.
Jährliche Verbesserungen an den 
IFRS – 2009: Die Pressemitteilung ist 
abrufbar unter: http://www.iasb.org/NR/
rdonlyres/5AA1F356-F061-48FB-A321-
B9BADD3B0210/0/PR2010IFRS6May2.
pdf.
Diskussionspapier zu Aktivitäten der 
Rohstoffindustrie: Das Diskussionspa-
pier ist abrufbar unter: http://www.iasb.
org/NR/rdonlyres/735F0CFC-2F50-43D3-
B5A1-0D62EB5DDB99/0/DPExtractive 
ActivitiesApr10.pdf.
Newsletter zu IFRS für KMU: Zum Abon-
nieren des Newsletters gehen Sie bitte 
auf folgenden Link: http://www.iasb.org/
News/Announcements+and+Speeches/
New+IFRS+for+SMEs+Update+newslett
er.htm.
Webcasts zu bestimmten Schwer­
punkten: Die Webcasts sind abruf-
bar unter: http://www.iasb.org/News/
Announcements+and+Speeches.  nnn
